
FULDA 
INFORMIERT 
ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

22. September 2026

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSIERT?
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich Park und Garten

sowie Interessierte (jeweils m/w/d) für die Ausbildungs- und Studiengänge 
sowie Praktika: 

•  Verwaltungsfachangestellte/r    
• Studierende im Studiengang Bachelor of Arts – Public Administration   
• Studierende im Studiengang Bachelor of Engineering – Bauingenieur-

wesen Fachbereich Technische Gebäudeausrüstung (TGA)   
 • Studierende im Studiengang Bachelor of Arts – Soziale Arbeit    
• Studierende im Studiengang Bachelor of Science – Angewandte 

Informatik   
 • Fachinformatiker/in für Systemintegration   

• Gärtner/in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau    
• Praxisintegrierte vergütete Ausbildung zum/zur Erzieher/in  

oder Heilerziehungspfleger/in      
 • Anerkennungsjahr als Erzieher/in oder Heilerziehungspfleger/in   

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Donnerstag, 01.10.2026, 18:00 Uhr, im Fürstensaal des Stadtschlosses 

- Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses
Montag, 28.09.2026, 18:00 Uhr,

im Sitzungszimmer B 122 (Schlosskapelle) des Stadtschlosses

- Sitzung des Ortsbeirates Oberrode  
Donnerstag, 01.10.2026, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Oberrode

- Sitzung des Ortsbeirates Mittelrode
Donnerstag, 01.10.2026, 19:30 Uhr, Ortsvorsteherbüro Mittelrode 

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
Ersatzneubau der Cuno-Raabe-Schule

 • Trockenbauarbeiten

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
Neubau der Feuerwehr Süd 

 Baustelleneinrichtung 
• LOS 1 Bausteleneinrichtung allgemein  

• LOS 2 Baustrom  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

15 Schulen ausgezeichnet
Siegel „Hessische Umweltschule“ – Umweltzentrum Fulda als Motor
FULDA (rt/jo). Großer Erfolg 
für die Schulen im Landkreis 
Fulda: Mit Unterstützung 
des Umweltzentrums Fulda 
wurden 15 Schulen bei der 
Auszeichnungsveranstal-
tung für die nordhessischen 
Umweltschulen am 28. Au-
gust in Kassel als „Hessische 
Umweltschulen“ ausgezeich-
net. Mit der Grundschule 
Marbach und der Geschwis-
ter-Scholl-Schule Fulda 
erhielten zwei Schulen die 
Auszeichnung erstmals.

Die Auszeichnung würdigt das 
besondere Engagement der 
Schulen im Bereich Bildung 
für nachhaltige Entwicklung. 
Über einen Zeitraum von rund 
zwei Jahren setzen sich die 
teilnehmenden Schulen mit 
zwei selbst gewählten Hand-
lungsbereichen auseinander 
und verankern nachhalti-
ges Denken und Handeln im 
Schulalltag. Nach einer etwa 
eineinhalbjährigen Arbeits-
phase dokumentieren sie ihre 
Projekte und reichen diese zur 
Bewertung bei einer Fachju-
ry ein. Auf dieser Grundlage 
erfolgt die Auszeichnung als 
Hessische Umweltschule.

Während des gesamten 
Prozesses werden die Schu-
len von regionalen Umwelt-
zentren unterstützt. Für den 
Landkreis und die Stadt Fulda 
übernimmt diese Aufgabe das 
Umweltzentrum Fulda. Regio-
nalberaterin Janina Hohmann 
begleitete die Schulen bei der 
Planung und Umsetzung ihrer 
Projekte, beriet Lehrkräfte bei 
fachlichen Fragen und unter-
stützte die Erstellung der Ab-
schlussdokumentationen.

„Besonders schön ist, dass 
die Schulen ihre eigenen 
Schwerpunkte setzen und 
Nachhaltigkeit auf ganz unter-
schiedliche Weise erlebbar 

machen. Die 15 Auszeich-
nungen zeigen, wie stark das 
Engagement in der Region ist. 
Darauf können die Schulen 
sehr stolz sein“, sagt Janina 
Hohmann.

Die Umweltschulen sind: 
Brüder-Grimm-Schule, Ma-
rienschule, Rabanus-Mau-
rus-Schule (Domgymnasi-
um), Eduard-Stieler-Schule, 
Bardoschule und Geschwis-
ter-Scholl-Schule in Fulda, 
Kompetenzzentrum für Spra-
che und Erziehung Petersberg, 
Keltenwallschule Margreten-
haun, Grundschule Marbach, 
Rhönschule Gersfeld, Otto-Li-
lienthal-Schule Gersfeld sowie 

Vertreterinnen und Vertreter der 15 Umweltschulen aus Stadt und Kreis Fulda bei der Feier in Kassel mit den Staatssekretären 
Michael Ruhl (links; Umweltministerium) und Dr. Manuel Lösel (Zweiter von rechts; Kultusministerium) sowie Maximilian Gerny 
(rechts; Koordinator der Umweltschulen).                                                                                                                    Foto: Stephan Rech/HLMU

Anne-Frank-Schule Gersfeld 
und Erich-Kästner-Schule in 
Hilders (als Verbundschulen), 
Ulstertalschule Hilders sowie 
Wigbertschule und Konrad-
Zuse-Schule in Hünfeld.

Ein besonderer Moment 
der Feier war der Auftritt von 
drei Kindern der Grundschule 
Marbach. Gemeinsam mit den 
beiden Staatssekretären durf-
ten sie auf der Bühne die Ver-
losung mehrerer kostenloser 
Klassenfahrten durchführen. 

Die ausgezeichneten Schu-
len beschäftigen sich in ihren 
Projekten unter anderem mit 
nachhaltigem Konsum, klima-
freundlicher Ernährung, Ener-
gieeinsparung oder naturna-
hen Schulgeländen. Ziel ist es, 
Nachhaltigkeit dauerhaft im 
Unterricht und im Schulleben 
zu verankern.

Das Umweltzentrum Fulda 
lädt weitere Schulen ein, Teil 
des Landesprogramms „Um-
weltschule – Lernen und Han-
deln für unsere Zukunft“ zu 
werden. Schulen aller Schul-
formen können sich jederzeit 
auf der Seite des Umweltzen-
trums) informieren:  

www.umweltzentrum-ful-
da.de

Ein verantwortungsvolles Ehrenamt
Slavisa Dukic ist neuer Bezirkvorsteher im Stadtbezirk Fulda III
FULDA (il/jo). Der Stadt-
bezirk Fulda III hat wieder 
einen Bezirksvorsteher: 
Slavisa Dukic, der selbst aus 
dem Fuldaer Ostend stammt 
und noch heute dort mit 
seiner Familie wohnt, erhielt 
vor Kurzem die Ernennungs-
urkunde aus den Händen 
von Oberbürgermeister Dr. 
Heiko Wingenfeld.  

Der besondere Dank von OB  
und Magistrat gilt Dukic, weil 
dieser sich trotzdem Belastun-
gen im Beruf und als junger 
Familienvater zur Übernahme 
des verantwortungsvollen Eh-
renamts bereiterklärt habe. 

Dukic ist 30 Jahre alt und 
besitzt familiäre Wurzeln im 
ehemaligen Jugoslawien. Er 
hat den St.-Pius-Kindergarten 
und die Cuno-Raabe-Grund-

Der neue Bezirksvorsteher Slavisa Dukic (Mitte) mit OB Dr. Hei-
ko Wingenfeld und Ines Lenz, die im Hauptamt der Stadt Fulda 
für die Bezirksvorsteher zuständig ist.                Foto: Stadt Fulda

schule im Fuldaer Ostend be-
sucht. Heute lebt der Diplom-
Finanzwirt mit seiner eigenen 
Familie im Stadtbezirk und 
ist beruflich als Sachbearbei-
ter für Bau und Vergabe am 
Studienzentrum in Rotenburg/
Fulda tätig. „Gerade diese tie-
fe Verwurzelung und die Ver-
bundenheit über Generatio-
nen hinweg motivieren mich, 
Verantwortung für unseren 
Stadtbezirk zu übernehmen“, 
sagt er. Die ehrenamtlichen 
Bezirksvorsteherinnen bzw. 
-vorsteher unterstützen als 
sogenannte Ehrenbeamte den 
Magistrats, unter anderem bei 
der Einholung von Auskünften 
im jeweiligen Bezirk.

Der Stadtbezirk Fulda III 
umfasst im Wesentlichen die 
Quartiere Ziehers-Süd und 
Ostend. 

Kino und mehr
Angebote des Seniorenbüros
FULDA (ch/jo). Eine Haus-
führung durch das Hora-
ser Hedwigstift, Kino für 
Senioren und das beliebte 
Volksliedersingen – das sind 
die Angebote des Senioren-
büros der Stadt Fulda in der 
komenden Woche. 

Das Seniorenbüro bietet am 
Montag, 28. September, von 
14 bis ca. 15.30 Uhr eine 
Hausführung im Hedwigstift 
an. Treffpunkt ist der Haupt-
eingang in der Bonifatiusstr. 
4. Eine Anmeldung bis Don-
nerstag, 24. September, beim 
Seniorenbüro unter (0661) 
102-3244 oder per Mail an se-
niorenbuero@fulda.de.

Am Mittwoch, 30. Septem-
ber, um 15 Uhr wird der be-
rührende und gleichzeitig lus-
tige deutsche Spielfilm „Die 
Ältern“ von Regisseur Sönke 
Wortmann gezeigt. Vor dem 
Filmstart im CineStar in der 
Löherstraße kann man sich ab 
14 Uhr mit einer Tasse Kaffee 
auf die Atmosphäre einstim-
men. Karten zum Preis ab 8 
Euro gibt es im Cinestar.

Die Musikschule Branden-
stein und das Seniorenbüro 
laden am Donnerstag, 1. Ok-
tober, um 14.30 Uhr wieder 
zum gemeinsamen Singen in 
die Cafeteria von antonius, An 
St. Kathrin 4 ein. Die Teilnah-
megebühr beträgt 2 Euro.


